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KOLUMNE

„Empowering the Research Communities“ 
Stärkung der Forschungsgemeinschaften durch 
Forschungsdatenmanagement

Annette Strauch-Davey

❱ Im Juni gab es neben den Veranstaltungen auf der Bib-
lioCon in Hamburg weitere interessante Veranstaltungen 
zum Forschungsdatenmanagement. Aufgefallen waren 
mir der Tag der Forschungsdaten der Universität Bremen1 
sowie die Thüringer FDM-Tage 2024, eine Online Konfe-
renz: Das Motto des Tages in Bremen war “Storing and 
using research data. Responsibly. Together.” Beide habe 
ich hochmotiviert verfolgt. Es gab da ganz unterschied-
liche Workshops zum Management von Forschungsda-
ten aus mehreren Disziplinen, die auch in einem World 
Café zusammenkamen, nämlich hier: “Joining Tables: 
Cultivating Best Practices in Research Data Management 
across Disciplines”. Informationsinseln gaben Raum zum 
Austausch,    und tolle Themen waren die Digitalisierung 
in Museen, das Forschungsdatenmanagement für Tro-
pendaten in den Natur- und Sozialwissenschaften und 
die European Open Science Cloud. Die Online-Konferenz  
des Thüringer Kompetenzzentrums für Forschungsda-
tenmanagement (TKFDM) stand unter dem Motto „Be-
coming literate in the Data Universe – Von der Daten-
kompetenz bis zur Anwendung von KI“.2 Hier gab es eine 
interessante Keynote der DFG zum Einfluss von KI auf die 
Wissenschaft und das Förderhandeln.3 Letzteres wird in 
allen Bundesländern in Deutschland diskutiert, beson-
ders an den Universitäten und Hochschulen. Das Projekt 
Datenkompass Mecklenburg-Vorpommern4 entwickelt 
ein strategisches Konzept für den Aufbau eines For-
schungsdatennetzwerks in Mecklenburg-Vorpommern. 

1	 https://www.bremen-research.de/tag-der-forschungsdaten-2024 (Zugriff am 04.07.2024)
2	 https://www.zedif.uni-jena.de/3069/2024-05-20-thueringer-fdm-tage-2024 (Zugriff am 04.07.2024)
3	 Ich empfehle das Video von TKFDM: https://www.youtube.com/watch?v=2oFkQHuJ8Uc  (Zugriff am 04.07.2024)
4	 https://datenkompass-mv.de/  (Zugriff am 04.07.2024)

Die Universitätsbibliothek Greifswald ist daran beteiligt. 
Neben dem alljährlichen Thementag Forschungsdaten 
gibt es Vernetzungstreffen und neue Veranstaltungsfor-
mate. Diese sind zunächst landesweit, aber auch überre-
gional interessant. Ich verfolge das immer weiter und bin 
in Kontakt mit dem Team (forschungsdaten@uni-greifs-
wald.de). Das NFDI-Konsortium BERD@NFDI, eine Initia-
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tive mit der ich ebenso im Rahmen der NFDI kooperiere, 
die Services und Tools für das Forschungsdatenmanage-
ment in den Wirtschafts- und Sozialwissenschaften wei-
terentwickelt, veranstaltete ein Research Symposium am 
10. und 11. Juni an der Universität Mannheim. Themen 
waren dort unter anderem „Big Data Analytics“ und „Big 
Data Harvesting and Collecting“.5 Das Datenkompetenz-
zentrum QUADRIGA finde ich spannend. Es gab am 1. Juli 
2024 die Kick-Off-Veranstaltung per Zoom. QUADRIGA ist 
das Berlin-Brandenburgische Datenkompetenzzentrum 
für Digital Humanities und Verwaltungswissenschaft.6 7 
Eine Frage bei der Veranstaltung war, wie sich Datenkom-
petenz in heterogene geisteswissenschaftliche Zielgrup-
pen vermitteln lässt und wie sich hierfür #Open Educa-
tional Resources (OER) nutzen lassen. Zu NFDI und EOSC 
nur ganz kurz: Die NFDI4Health Friday Lecture zur Trans-
parenzpflicht hat am 12. Juli stattgefunden.8 Weitere Ver-
anstaltungen sind auf der NFDI-Webseite zu finden: 
Im Herbst verfolgt die Forschungsdaten-Community 
dann bald das internationale EOSC-Symposium, das in 
Berlin stattfindet. Um die 450 Experten aus Forschung, 
Forschungsinfrastrukturen und Vertretern der europä
ischen Wissenschaftspolitik stellen Ergebnisse vor, um die 
Zukunft von Open Science in Europa weiter voranzutrei-
ben.9 Es gibt eine Unconference zu “No data without soft-

5	 https://www.berd-nfdi.de/berdnfdi-research-symposium/  (Zugriff am 04.07.2024)
6	 https://www.uni-potsdam.de/de/quadriga-dkz/ (Zugriff am 04.07.2024)
7	 https://www.bildung-forschung.digital/digitalezukunft/de/wissen/Datenkompetenzen/datenkompetenzzentren_f%C3%BCr_die_wissenschaft_

ordner/projekte_dkz/quadriga/quadriga.html (Zugriff am 04.07.2024)
8	 https://www.nfdi4health.de/aktuelles/veranstaltungen/nfdi4health-friday-lecture-zur-transparenzpflicht.html (Zugriff am 04.07.2024) 
9	 https://eosc.eu/symposium2024/ (Zugriff am 04.07.2024) 
10	 https://indico.cern.ch/event/1408259/timetable/?layout=room#20241021.detailed (Zugriff am 04.07.2024)  

ware” und eine zu “Open as possible, restricted as neces-
sary; EOSC sensitive data exchange”, neben weiteren.10 
Die beiden hier genannten interessieren mich besonders. 
Die Open-Science-Konferenz kooperiert hier im Oktober 
mit der EOSC. Die ZBW-Sitzung “Bringing Open Science 
into action”, zur Rolle der Ausbildung junger Forscher, 
bereichert das Programm des EOSC-Symposiums. Hier 
steht die Bedeutung der Integration von Open Science 
in die Ausbildung junger Forscher im Mittelpunkt. An der 
Open-Science-Konferenz können Interessierte vor Ort 
oder online teilnehmen. Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung bis zum 30. September gibt 
es hier unter diesem Link: https://www.open-science-con-
ference.eu/ (Zugriff am 04.07.2024). Spannende Themen 
im Research Data Management bleiben Künstliche In-
telligenz, alle Nachhaltigkeitsthemen und Förderungen, 
Speicher und Langzeitarchivierung, Recht, Ethik und In
klusion. Es gibt so viele! Ongoing!

Ein Save-The-Date für 2025, das ich zum Schluss emp-
fehlen möchte, ist eine zweite “Conference on Research 
Data Infrastructure” (CoRDI), die vom 26. bis 28. Au-
gust 2025 an der RWTH Aachen stattfindet. Der Call 
for Papers und ein “Call for Posters” werden noch unter 
www.nfdi.de/cordi-2025/ veröffentlicht.


